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 Resultat 1.1 Verbesserung des Zugangs zu einer hochwertigen grundlegenden Gesundheitsversorgung 

Resultat 1.2 Reduzierung der Zahl der Menschen, die finanzielle Härten erleben

Resultat 1.3 Verbesserung der Verfügbarkeit von unentbehrlichen Arzneimitteln, Impfstoffen, Diagnostika und Geräten für die primäre Gesundheitsversorgung


Resultat 2.1 Ausbau der Bereitschaftsplanung der Länder für gesundheitliche Notlagen

Resultat 2.2 Prävention der Entstehung hochgefährlicher Infektionsrisiken

Resultat 2.3 Schnelle Entdeckung und Bewältigung gesundheitlicher Notlagen


Ebene 2* 
(Resultate)
Bestimmung von Anwendungsbereich und Zielvorgaben in den Foren des GPW 13:
· Humankapital im gesamten Lebensverlauf
· Nichtübertragba-re Krankheiten
· Übertragbare Krankheiten
· AMR
· Klima und Umwelt
Resultat 3.1 Ansetzen an den Gesundheitsdeterminanten und die Maxime, niemanden zurückzulassen

Resultat 3.2 Zurückdrängung der Risikofaktoren durch ressortübergreifende Lösungsansätze 

Resultat 3.3 Verwirklichung von Gesundheit und Wohlbefinden durch Gesundheit in allen Politikbereichen und Interventionen für gesunde Umfelder


4. Eine effizientere und effektivere WHO, die die Länder wirksamer unterstützt
Resultat 4.1 Stärkung der Kapazitäten der Länder in Bezug auf Datenerhebung und Innovation

Resultat 4.2 Stärkung von Führungskompetenz, Politiksteuerung und Überzeugungsarbeit für Gesundheit

Resultat 4.3 Verbesserung des Umgangs mit finanziellen, personellen und administrativen Ressourcen zur Förderung von Transparenz, effizienter Ressourcen-nutzung und einer wirksamen Verwirklichung von Ergebnissen

Ebene 1* 
(dreifache Milliarden-Zielmarke)

Eine Milliarde Menschen mehr wirksamer vor gesundheitlichen Notlagen geschützt
B2
Verbesserung von Gesundheit und Wohl-befinden für eine Milliarde Menschen
B3
Verbesserung von Gesundheit und Wohl-befinden für eine Milliarde Menschen
B3
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Ebene 3
Beiträge (oder Outputs) des Sekretariats
Planungs- und Budgetierungsrahmen
* Im Einklang mit dem wirkungs- und resultatsorientierten Ansatz des GPW 13 werden in den Zielvorgaben der Foren für Wirkungen und Resultate die Erfolge bzw. Beiträge zur Verwirklichung der dreifachen Milliarden-Ziele im GPW 13 (Ebene 1) und bei den Resultaten (Ebene 2) gemessen

Anwendungsbereich und Zielvorgaben des Wirkungsrahmens für jedes Resultat

GRUNDSÄTZE: 
1) Die Stärkung der Gesundheitssysteme liegt allen drei strategischen Prioritäten sowie den „9+1“-Resultaten (einschließlich Datenerhebung und Innovation) zugrunde.
2) Chancengleichheit, Gleichstellung zwischen den Geschlechtern und die Berücksichtigung von Menschenrechtsaspekten sollten in alle Ansätze und Interventionen eingebunden werden, die zu dem Resultat beitragen, sei es bei der Gestaltung, Umsetzung, Erfolgskontrolle oder Berichterstattung (z. B. durch Aufschlüsselung von Daten zur Bestimmung der am meisten von gesundheitlichen Ungleichheiten betroffenen Bevölkerungsgruppen und zur gezielten Ausrichtung von Maßnahmen zum Abbau solcher Ungleichheiten).
3) Der Anwendungsbereich und die Zielvorgaben verdeutlichen, wie die Foren (d. h. Humankapital im gesamten Lebensverlauf, nichtübertragbare Krankheiten, übertragbare Krankheiten, Klima und Umwelt, antimikrobielle Resistenz) zur Verwirklichung der strategischen Prioritäten bzw. der dreifachen Milliarden-Zielmarke beitragen.
4) Der Anwendungsbereich und die Zielvorgaben werden auf der Ebene der Länder zur Prioritätensetzung hinsichtlich der Resultate beitragen. 
5) Obwohl die Zielvorgaben dort platziert werden, wo sie am sinnvollsten sind, so sollte dies doch nicht die Arbeit in Bezug auf diese Vorgaben beschränken; dies gilt insbesondere für die Vorgaben zur Mortalität, die an vielen Stellen angesetzt werden könnten. 
6) Die Länder können die Zielvorgaben an ihre jeweiligen Gegebenheiten und Rahmenbedingungen anpassen

B1
Eine Milliarde Menschen mehr mit Zugang zu einer grundlegenden Gesundheitsversorgung


Resultat 1.3 Verbesserung der Verfügbarkeit von unentbehrlichen Arzneimitteln, Impfstoffen, Diagnostika und Geräten für die primäre Gesundheitsversorgung
Zielvorgaben des Wirkungsrahmens

· Verfügbarkeit unentbehrlicher Arzneimittel für die primäre Gesundheitsversorgung ↑ auf 80%
· Durchimpfung von Jugendlichen mit dem HPV-Impfstoff ↑ auf 50%
· Orales Morphin für die Palliativversorgung ↑ von 25% auf 50%
· Blutvergiftungen aufgrund von AMR-Organismen ↓ um 10%**


Anwendungsbereich des Resultats

· Verbesserung der Politikgestaltung und des verantwortungsbewussten Umgangs mit pharmazeutischen Angeboten und anderen Gesundheitstechnologien
· Gewährleistung von Qualität, Wirksamkeit und Sicherheit von Arzneimitteln und Gesundheitstechnologien
· Schutz des geistigen Eigentums und gezielte Nutzung von Flexibilitäten in Bezug auf handelsbezogene Aspekte der Rechte des geistigen Eigentums
· Förderung einer umsichtigen Abgabe- und Verschreibungspraxis und Anwendung von Arzneimitteln und anderen Gesundheitstechnologien
· Sicherstellung der Verfügbarkeit und Bezahlbarkeit von Arzneimitteln und anderen Gesundheitstechnologien (effiziente Beschaffung und Lieferkette, Preisgestaltung u. a.)
· Stärkung der Konzepte und Systeme zur Bekämpfung antimikrobieller Resistenzen


Resultat 1.2 Reduzierung der Zahl der Menschen, die finanzielle Härten erleben
Zielvorgaben des Wirkungsrahmens

· Anhalten des Anstiegs des Anteils der Menschen, die beim Zugang zur Gesundheitsversorgung finanziellen Härten ausgesetzt sind
Anwendungsbereich des Resultats

· Bereitstellung ausreichender und nachhaltiger staatlicher Finanzmittel für die Gesundheit
· Verbesserung von Chancengleichheit und Effizienz durch Politiksteuerung für ressortübergreifende und öffentlich-private Partnerschaften 
· Verbesserung der Bemühungen von Gesundheits- und Finanzbehörden um gemeinsame Verantwortung und Rechenschaftslegung 
· Ausweitung von Transparenz und Rechenschaftslegung durch Erfolgskontrolle und Evaluation

Resultat 1.1 Verbesserung des Zugangs zu einer hochwertigen grundlegenden Gesundheitsversorgung
Zielvorgaben des Wirkungsrahmens
· Versorgung von Frauen und Mädchen im niedrigsten Wohlstandsquintil mit grundlegenden Gesundheitsleistungen ↑ auf 70%
· Erhöhung des chancengleichen Zugangs zu Gesundheitsfachkräften um xx%
· Zahl der pflegebedürftigen älteren Erwachsenen über 65 Jahre ↓ um 15 Mio.
· Erfüllung des Bedarfs von Frauen an Familienplanungsangeboten ↑ auf xx%
· Versorgungsgrad bei RR-Tb ↑ auf 80%
· Behandlung schwerer psychischer Erkrankungen ↑ auf 50%
· Durchimpfung gegen Masern ↑ 90%
· Müttersterblichkeitsrate ↓ um 30%
· Zahl der Todesfälle bei Neugeborenen und Kleinkindern ↓ um 30%
· Eliminierung mindestens einer vernachlässigten Tropenkrankheit
· Zahl der tuberkulosebedingten Todesfälle ↓ um 50%
· Zahl der malariabedingten Todesfälle ↓ um 50%
· Zahl der HBV- oder HCV-bedingten Todesfälle ↓ um 40%
· Zahl der HIV-bedingten Todesfälle ↓ um 73%
· Durch nichtübertragbare Krankheiten bedingte Mortalität ↓ um 20%

Anwendungsbereich des Resultats
· Stärkung der Steuerung der Gesundheitssysteme, der nationalen Gesundheitskonzepte und -strategien und der Regulierungsrahmen 
· Stärkung oder grundlegende Umgestaltung des Personal-angebots im Gesundheitswesen
· Sicherstellung einer qualitativ hochwertigen bürgernahen Gesundheitsversorgung und Nutzung von Gesundheits-technologien mit dem Ziel einer allgemeinen Gesundheitsversorgung
· Stärkung der Prävention, Bekämpfung, Eliminierung und Eradikation von Krankheiten durch nachhaltige Gesundheitssysteme
· Befähigung von Menschen und Gemeinschaften zu gemeinsamer Verantwortung für die Gestaltung und Verbesserung der Gesundheitsversorgung
· Verbesserung der ressortüber-greifenden Politiksteuerung für eine allgemeine Gesundheits-versorgung 
· Einrichtung institutioneller Mechanismen für eine bessere Definition des Pakets an Gesundheitsleistungen
· Verbesserung der Chancengleichheit bei der Verteilung der Ressourcen und Leistungen der Gesundheitssysteme
· Abbau von Hindernissen in Bezug auf Zugang, Verfügbarkeit, Akzeptanz, Qualität, einschließlich Geschlecht und Diskriminierung, durch Beteiligung und Befähigung






Eine Milliarde Menschen mehr wirksamer vor gesundheitlichen Notlagen geschützt
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Resultat 2.1 Ausbau der Bereitschaftsplanung der Länder für gesundheitliche Notlagen
Zielvorgaben des Wirkungsrahmens

· Erhöhung der IGV-Kapazitäten und Verbesserung der Bereitschaftsplanung für gesundheitliche Notlagen
Anwendungsbereich des Resultats

· Bewertung der gefahrenüber-greifenden Notfallvorsorge, einschließlich der IGV-Kernkapazitäten, und Berichterstattung darüber
· Einrichtung von Mindest-kapazitäten für die Notfallvorsorge und das Katastrophenmanagement in allen Ländern
· Sicherstellung einer operativen Bereitschaft für die Bewältigung der festgestellten Risiken und Gefährdungen auf der Ebene der Länder
· Sicherstellung ordnungspolitischer Vorsorgemaßnahmen für gesundheitliche Notlagen

Resultat 2.2 Prävention der Entstehung hochgefährlicher Infektionsrisiken
Zielvorgaben des Wirkungsrahmens

· Eliminierung der Cholera- und Gelbfieberepidemie
· Kein Krankheitsausbruch entwickelt sich zur Epidemie, oder 95% der entdeckten Ausbrüche werden eingedämmt (noch festzulegen)
· Eradikation der Poliomyelitis
Anwendungsbereich des Resultats

· Bewertung und Beobachtung der Triebkräfte von Epidemien und Pandemien
· Stärkung der Forschung und Entwicklung im Bereich des Managements von Infektionsrisiken 
· Ausweitung von Präventionsstrategien für vorrangige Krankheiten mit Epidemiepotenzial
· [bookmark: _GoBack]Reduzierung des Auftretens bzw. Wiederauftretens hochgefährlicher Erreger oder ggf. Schadensminderung

Resultat 2.3 Schnelle Entdeckung und Bewältigung gesundheitlicher Notlagen
Zielvorgaben des Wirkungsrahmens

· Versorgung von Menschen in instabilen, konfliktbelasteten und gefährdeten Umfeldern mit grundlegenden Gesundheitsleistungen ↑ auf xx%

· Senkung der Zahl der durch Katastrophen bedingten Todesfälle und Vermissten sowie der anderweitig unmittelbar betroffenen Personen pro 100 000 EW

Anwendungsbereich des Resultats

· Ausbau der Kapazitäten zur Schnellentdeckung und Risikobewertung im Hinblick auf potenzielle gesundheitliche Notlagen
· Einrichtung von Systemen zur Einleitung von Sofortmaßnahmen bei akuten gesundheitlichen Notlagen
· Aufrechterhaltung einer grundlegenden Gesundheitsversorgung in instabilen, konfliktbelasteten und gefährdeten Umfeldern


B3
Verbesserung von Gesundheit und Wohlbefinden für eine Milliarde Menschen




Resultat 3.1 Ansetzen an den Gesundheitsdeterminanten und die Maxime, niemanden zurückzulassen
Zielvorgaben des Wirkungsrahmens

· Mortalität aufgrund von Luftverschmutzung ↓ um 5%
· Mortalität aufgrund von durch den Klimawandel begünstigten Krankheiten ↓ um 10%
· Eine Milliarde Menschen mehr mit Zugang zu sicherem Trinkwasser
· 800 Mio. Menschen mehr mit Zugang zu einer sicheren Sanitärversorgung
· Zahl der unter Minderwuchs leidenden Kinder ↓ um 30%
· Zahl der an Auszehrung leidenden Kinder ↓ auf <5%
· Anteil der gesundheitlich normal entwickelten Kinder ↑ auf 80%
· Anteil der Kinder, die Gewalt ausgesetzt sind, ↓ um 20%
· Anteil der Personen, die Gewalt durch Intimpartner ausgesetzt sind, ↓ auf 15%
· Anteil der Frauen, die mündige Entscheidungen im Bereich der reproduktiven Gesundheit treffen, 
↑ auf 60%
Anwendungsbereich des Resultats

· Erreichen der marginalisierten bzw. unterversorgten Bevölkerungsgruppen durch Ansetzen an den Determinanten von Gesundheit in sämtlichen Lebensphasen 
· Stärkung der ressortübergreifenden Politikgestaltung für Investitionen in die öffentliche Gesundheit 
· Durchführung von ressortübergreifender Wirkungsanalysen in Bezug auf soziale und ökonomische Herausforderungen für die Gesundheit
· Stärkung der Erfolgskontrolle, einschließlich gesundheitlicher Ungleichheiten

Resultat 3.2 Zurückdrängung der Risikofaktoren durch ressortübergreifende Lösungsansätze
Zielvorgaben des Wirkungsrahmens

· Gegenwärtiger Tabakkonsum ↓ um 25%
· Schädlicher Alkoholkonsum 
↓ um 7%
· Salz- bzw. Natriumaufnahme ↓ um 25%
· Bluthochdruck↓ um 20%**
· Einstellung der Verwendung industriell produzierter Transfette
· Eindämmung der Ausbreitung von Übergewicht und Adipositas im Kindesalter und Einleitung einer Trendwende
· Bewegungsmangel ↓ um 7%
Anwendungsbereich des Resultats

· Einführung von Handlungskonzepten, Gesetzen und Vorschriften für die Bekämpfung von Risikofaktoren 
· Verbesserung von Beteiligung und Engagement der Menschen zwecks Bekämpfung von Risikofaktoren durch Gesundheitsförderung und Rechtskompetenz  
· Einbeziehung von nichtstaatlichen Akteuren und von Ressorts außerhalb der Gesundheitspolitik in die Bekämpfung von Risikofaktoren
· Gewinnung von Evidenz für kosteneffektive ressortübergreifende Konzepte und Maßnahmen

Resultat 3.3 Verwirklichung von Gesundheit und Wohlbefinden durch Gesundheit in allen Politikbereichen und Interventionen für gesunde Umfelder
Zielvorgaben des Wirkungsrahmens

· Zahl der Verkehrsunfälle ↓ um 20% 
· Zahl der suizidbedingten Todesfälle ↓ um 15%

Anwendungsbereich des Resultats

· Einführung eines gesamtstaatlichen Ansatzes für Gesundheitskonzepte und -programme
· Entwicklung und Umsetzung kosteneffektiver Grundsatzlösungen und Umsetzung von Gesundheit in allen Politikbereichen und Programmen auf der nationalen, subnationalen und kommunalen Ebene
· Einrichtung von Foren der Regionen zur Förderung von Netzwerken und Evidenz für die wichtigsten umfeldbedingten Gesundheitsthemen
· Umsetzung von Ansätzen für „gesunde Umfelder“ zum Zwecke der Gesundheitsförderung





















4. Eine effizientere und effektivere WHO, die die Länder wirksamer unterstützt
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Resultat 4.1 Stärkung der Kapazitäten der Länder in Bezug auf Datenerhebung und Innovation
Zielvorgaben

· 
Anwendungsbereich des Resultats

· Aufstellung globaler Normen und Standards in Bezug auf Gesundheitsdaten.
· Ausbau der Kapazitäten der Länder im Bereich der Statistik und Gewährleistung einer effektiven Nutzung aufgeschlüsselter Daten auf der subnationalen Ebene.
· Verbesserung der nationalen Kapazitäten für eine evidenzgeleitete Politikgestaltung und eine entsprechende Umsetzungsforschung.
· Sicherstellung eines offenen und transparenten Zugangs zu Daten.
· Einleitung von Investitionen zur Schließung von Datenlücken und zur Verbesserung der Datenqualität
· Vereinheitlichung von Verfahren für eine effektivere und effizientere Erstellung von Datenprodukten.




